
 

Social Media im Geschichtsunterricht. 
Modifikation der subjektiven Theorien und  

Erweiterung des Professionswissens von Geschichtslehrkräften  
durch Fortbildungen 
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2| Theoretischer Hintergrund und Zielsetzung 

3| Fragestellungen 

1. Inwiefern beeinflussen Fortbildungen zu Inhalten von Social Media die subjektiven Theorien von Geschichtslehrkräften zum 
Lehren und Lernen im Geschichtsunterricht an Inhalten von Social Media?  

2. Inwiefern kann das Professionswissen von Geschichtslehrkräften durch Fortbildungen erweitert werden, so dass die 
Lehrkräfte zum einen selbst den Konstruktcharakter von Geschichtsnarrativen in den Social Media erkennen und zum anderen 
Lernumgebungen planen können, die zum kritischen Umgang mit Geschichtsnarrativen in den Social Media beitragen? 
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Zielsetzung: Modifikation der subjektiven Theorien und Erweiterung des Professionswissens von Geschichtslehrkräften zum 
Lehren und Lernen im Geschichtsunterricht an Inhalten der Social Media 

 

 

1. Eine Modifikation der subjektiven Theorien 
der Geschichtslehrkräfte zum Lehren und 
Lernen im Geschichtsunterricht an Inhalten 
der Social Media kann im Pre-Posttest-
Vergleich festgestellt werden. 

2. Erweiterung des Professionswissens: Die 
Lehrkräfte planen problemorientierte 
Lernumgebungen, die zum kritischen Umgang 
mit Geschichtsnarrativen in den Social Media 
beitragen.  

Geschichtslehrkräfte setzen Social 
Media nur selten bzw. unreflektiert 
in ihrem Geschichtsunterricht ein. 
(Erhebungsergebnis von Frau Prof. 
Dr. Monika Fenn und Sophie 
Rahause 2022 und eigene 
Beobachtung im Praxissemester) 
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(Bd.12), Frankfurt/M. 2021, S. 105-133.  
Heuer, Christian; Resch, Mario; Seidenfuß, Manfred: Geschichtslehrerkompetenzen? Wissen und Können geschichtsdidaktisch, in: Zeitschrift für Didaktik der 
Gesellschaftswissenschaften 7 (2) 2017, S. 158-176. 
 

„Schülerinnen und Schüler 
[begegnen] Erscheinungsformen der 
Geschichtskultur heute vor allem 
online und im Social Web.“ 
(Burkhardt 2015, S. 101) 

 

Professionelle Kompetenz von 
Geschichtslehrpersonen:  
komplexes System aus motivationalen 
Orientierungen, Selbstregulation, 
Überzeugungen/Werthaltungen/Zielen 
und Professionswissen (vgl. Heuer et al. 
2017, S. 162) 
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Ausschnitt aus dem Leitfadeninterview: 

Ausschnitt aus dem Online-Fragebogen: 

Projektleitung:  
Frau Prof. Dr. Monika Fenn 

 
Wir haben von 
MrWissen2Go gehört, 
wie die Industrielle 
Revolution verlief. 


